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Bezugspreis : Vierteljährlich 2 Mk. 65 Pfg , im Reichsgebiet >
2 Mk 95 Pfg . ohne Bestellgeld — EinrüaungSgebühr : Die !
sechsgespaltene Petitzcile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame- i

zeile 30 Pfg , dazu 20 Teuerungszuschlag
TageblattSchriftleitung . Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,

Mittelstraße 6 , Fernsprecher Nr 204 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .
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Hagesnerngkeiterr .
Bade».

^ Durlach , 15 Juli . Unsere Frei¬
willige Feuerwehr hielt gestern abend
unter Leitung ihrer beiden Kommandanten
Bull und Krieger ihre 2 . Hauptübung in
diesem Jahre ab . Als paffendes Objekt hatte
sich Kommandant Bull das Geschäftshaus des
Herrn Bäckermeister Jörger , Ecke derWerder -
und Moltkestraße , ausgesucht , welches vom
Besitzer bereitwillilligst zur Verfügung gestellt
wurde . Der Uebung lag die Idee zugrunde ,
daß im 3 . Stock em Zimmerbrand ausge¬
brochen ist . der sich nach kurzer Zeit auf den
Dachstock ausdehnte . Das durch den Rauch
verqualmte Treppenhaus behindert die Be¬
wohner , dasselbe zu ihrer Rettung zu benutzen
»nd flüchten sich dieselben nach dem Erker¬
zimmer Tie alarmierte Feuerwehr drang
nun zuerst, mit dem Handfeuerlöscher und mit
der Rauchmaske versehen nach dem Brand¬
herde vor Da das Feuer schon zu große
Ausdehnung angenommen hatte , wurden von
außen Leitern angestellt , um von hier aus
mittelst der Hydranten demselben auf den
Leib zu rücken . Die bedrohten Bewohner
konnten mit dem Rettungssack auf die Straße
Herabgelaffen werden . Die beiden mechanischen
Leitern fanden gleichfalls Aufstellung , um von
dort aus das Dachwerk unter Wasser nehmen
zu können und die Nachbarschaft zu schützen.
Die Uebung ist in allen Teilen gut verlaufen
und haben die zahlreich erschienenen einge¬
ladenen Gäste , darunter auch Vertretungen
der Freiw Feuerwehren von Aue , Berghausen
und Rintheim , ihre Befriedigung über das
Vorgeführte zum Ausdruck gebracht . Ein
flotter Vorbeimarsch vor den Gästen bildete
einen schönen Abschluß und zeigte , daß das
Korps in guter Verfassung sich befindet Bon
V,9 Uhr ab konzertierte die Korpskapelle
unter Leitung ihres Kapellmeisters Hugo
Schumann im Amalienbad . woselbst sich trotz
der ungünstigen Witterung eine große Zahl

der Korpsmitgliedcr mit ihren Angehörigen
eingefunden hatten .

H Durlach , 16 . Juli . ( Bolkswehr .)
Bei einer gestern mittag am Bahnhof vorge¬
nommenen Kontrolle wurde eine Frau aus
Pforzheim ungehalten , die auf Befragen , was
sie bei sich führe , angab , es sei Gemüse . Da
es den Wehrleutsn verdächtig vorkam, öffnete
die Frau die 2 Kartons und das Gemüse hatte
sich inzwischen in die schönsten Frankfurter
Würste — 200 Stück — verwandelt .

— Residenz - Theater in Durlach
zeigt im Spielplan ab Mittwoch „Der tan¬
zende Tor " mit Waldemar Psylander , es
Handel sich hierbei nicht um einen Durchschnitts¬
film , sondern um eine künstlerische Tat , einen
kostbaren Spiegel , in dessen kristallener Tiefe
die feinsten seelichen Reflexe, das Leid und
das Lachen eines schlichten und doch so großen
Menschen in wundervoller Reinheit aufge-
sangen sind Wie ein meisterhaft geschliffener
Diamant schillert in den vielfältigsten und
wundersamsten Farben das große Künstlertum
des unvergeßlichen großen Künstlers Walde¬
mar Psylander in der Gestalt des siegenden
und besiegten Bajazzos .

A Karlsruhe , 16 . Juli AuS der nahen
Gemeinde Hags selb wird dem „Bad Beob "

mitgeteilt , daß dort ein Landwirt an eine
Karlsruher Familie für das Pfund Kar¬
toffeln 70 Pfennig verlangt hat .

Pforzheim , 1b . Juli . Beamte der
Münchener Heeresgutverwaltungsstelle ver¬
hafteten in München den steckbrieflich
beruflosen Adolf Rombach von Bräunlingen ,
der am 19 . Juni l . I . in Neustadt im Schw .
dem Edelsteinhändler Röck von Pforzheim
einen Barbetrag von 900000 Mk . ab ge¬
schwindelt hatte . Auf die Ergreifung Rom -
bachs war eine Belohnung von 50000 Mk.
ausgeketzt .

G Mannheim , 16 . Juli . Beim Pas¬
sieren der französischen Sperre wurde in der
Nacht zum Dienstag der Kraftfahrer Staar¬

mer von Landau von einem franz Sol¬
daten angeschossen und schwerverletzt .

H Osterburken , 16 . Juli . Einen sehr
stürmischen Verlauf nahm eine hier abge-
haltene von über 800 Landwirten des bad .
Baulandes besuchte Versammlung , die nach
einem Referat des Geschäftsführers des bad .
Bauernbundes , Füller - Karlsruhe , und einer
sehr lebhaften Aussprache ein Telegramm an
das Ministerium des Innern zu richten be¬
schloß , in welchem die Wegversetzung deS
jetzigen Oberamtmanns Freiherr von Rotberg
und des Kommunalverbandsgeschäftsführers
Revisor Heid von dem Adelsheimer Bezirks¬
amt verlangt wurde , da sich Freiherr von
Rotberg für den landwirtschaftl . Bezirk als
unbrauchbar erwiesen habe . Fernerhin wurde
beschlossen, an den Reichsernährungsminister
ein Telegramm zu senden , in welchem die
Freigabe der Grünkernernte des Jahres 1919
gefordert wird . AuS dem weiteren Verlauf
der Versammlung ist noch zu erwähnen , daß
Landtagsabg . Hertle - Sachsenflur dieZusammen¬
setzung des parlamentarischen Ernährungsbei -
rats kritisierte und die gleichmäßige Vertretung
von Produzenten und Konsumenten ( bisher
sechs Konsumenten und drei Produzenten )
wünschte.

G Zell i . W , 15 . Juli . Eine hiesige Fa¬
milie erhielt nach langer Ungewißheit dieser
Tage die ersten Lebenszeichen von ihrem in
Sibirien in Gefangenschaft befind¬
lichen Sohn und zwar vier Postkarten , die
im Sommer vorigen Jahres geschrieben waren .
Diese Nachricht dürfte ein Trost für andere
Familien sein , die gleichfalls ohne Nachricht
eines im Osten gefangenen Angehörigen sind.

D Donaueschingen , 1b Juli . Für die
hiesige Bürgermeisterstelle liegen 22 Be¬
werbungen . darunter von 10 Akademikern vor .
Ueber die Höhe der dem nichtwiedergewählten
Bürgermeister Schön zu zahlenden Pension
konnte im Bürgerausschuß keine Einigung er¬
zielt werden Der Gemeinderat hat den Be¬
trag von 2250 festgesetzt .

M Sil!« MM« .
Original - Roman von Lola Stein

84)

fFortseSirnp -

„Und wie erfuhrest du so schnell meine
Adresse ? " fragte sie „Du wußtest nun doch
« ährend der laugen Reise nichts von mir ,
hast meine letzten Briefe gar nicht mehr er¬
halten .

"

„ Du hattest mir geschrieben, daß du nach
Pontresina wolltest , aber freilich wußte ich
nicht , ob du schon hier warst . Da telegraphierte
ich kurz entschlossen von Genua aus an deine
letzte Adresse in Nizza , die ich kannte , und
außerdem roch an Jost , ob er wüßte , wo du
jetzt seiest . Von ihm kam dann auch umgehend
ein Telegramm , in dem er mir dein Hotel in
Pontresina nannte . Du hast ihm oft ge¬
schrieben , Asta?"

„O nein, " sagte sie schnell , indes ihr Herz
rascher klopfte und eine verräterische Glut in
ihre Wangen stieg , als des geliebten Mannes
Namen zwischen ihnen fiel , „ ich schrieb ihm
fast nie . Aber da er mich einmal schriftlich
bat , ihm stets meine Adresse mitzuteilen , so
tat ich es . Er ist so schrecklich korrekt und ge¬
wissenhaft, er meint , er müsse mir immer über
die geschäftlichen Dinge Bericht erstatten , weil

mein Geld noch in seinem Geschäft steckt .
Aber ich verlange das gar nicht ; er überweist
meiner Bank die Zinsen , das würde ja natür¬
lich völlig genügen "

„Nun . Kindchen, alles Geschäftliche nehme
ich dir in Zukunft ja ab, " sagte Alfred , „sonst
hast du Jost nicht geschrieben ?"

„ Hin und wieder eine Karte , das war
alles . Aber wenn du willst , so können wir
ihm heute zusammen einen Gruß senden. Du
mußt ihm doch mitteilen , daß du mich richtig
hier getroffen hast, nicht wahr ? "

„Ja , das muß ich wohl Er hat auch schon
einigemal bei mir angefragt , wann unsere
Hochzeit sei. Und da ich es bisher selbst nicht
wußte , so habe ich niemals darauf geant¬
wortet Heute kann ich ihm endlich schreiben,
daß wir in vier bis fünf Wochen Mann und
Frau sein werden ! "

Ein Strahl des Triumphes blitzte auf in
seinen Augen . Mit den Blicken deS Siegers
sah er freudetrunken auf seine Braut Asta
hielt die Augen gesenkt , um die Traurigkeit ,
die sich schwer und übermächtig über ihr
Wesen gelegt hatte , vor ihrem Verlobten zu
verbergen .

Alfred ließ sich eine Ansichtskarte bringen
und schrieb an Jost . Dann reichte er sie Asta.

„ Willst du einen Gruß anschreiben, Schatz?"

Der Bleistift zitterte ein wenig in ihrer
Hand . Ihre umflorten Augen lasen die Worte :

„Lieber Jost ! Bielen Dank für deine
schnelle Antwort . Ich habe meine Braut mit
meiner Ankunst überrascht . In ungefähr
fünf Wochen findet unsere Hochzeit in aller
Stille statt . Darin geht eS direkt wieder nach
Tsingtau . Viele Grüße .

Dein glücklicher Alfred ."

Asta schrieb einen herzlichen Gruß und
ihren Namen auf die Karte . Dann reichte
sie sie ihrem Verlobten zurück.

Sie erhoben sich , verließen den Speisesaal ,
gingen durch den Hotelgarten und schlenkerten
dann Arm in Arm durch Pontrefinas blühende
Felder und Gärten .

An einem Briefkasten steckte Alfred die
Karte an Jost Wolfram ein . So , das war
nun auch erledigt Mochte Jost wissen , daß
er am Ziele seiner Wünsche stand .

In den nächsten Tagen dachte er in seinem
Glücksüberschwang nicht wieder an den einstigen
Freund .

2.
Jost Wolfram las die Karte , die mit der

Abendpost gekommen war , noch einmal durch.
Sie kam aus Pontresina und war von Alfred
und Asta geschrieben.



haftete Mitglied der Münchner Räteregierung
Seeger war , wie die Untersuchung ergeben
hat , während des Krieges wegen Kuppelei
und Zuhälterei in München in UntersuchungS
Haft gesessen und dreimal « egen Betrugs vor¬
bestraft Bei Errichtung der Räterepublik in
München war er Mitglied der Wirtschafts¬
kommission; dabei soll er große Schiebereien
in HeereSgut verübt haben -

^ VerlängerungderPolizeistunde
DaS Ministerium des Innern hat die Bezirks¬
ämter ermächtigt , an Samstagen und Sonn¬
tagen für größere Vereinsveranstaltungenoder
bei sonstigen besonderen Anlässen , die eine
Ausnahme berechtigt erscheinen lasten , Polizei¬
stunden Verlängerung bis 1 Uhr zu bewilligen
Veranstaltungen, die überwiegend als Tanz-
delustigungen anzusehen sind , können dabei nicht
berücksichtigt werden .

Das Kuchenbackverbvt für die
Bäckereien bleibt auch noch weiterhin be¬
stehen Der Bad Bäcker verband hatte jüngst
um die Aufhebung dieses Verbotes nachge¬
sucht , das Ministerium des Innern hat je¬
doch nach Aussprache mit dem parlamenta¬
rischen Ecnährungsbeirat das Gesuch im Hin¬
blick auf die Lage unserer Brotgetreidever¬
sorgung abgelehat Es wurde vabei bemerkt,
daß bis zum nächsten Frühjahr mit dem Ge¬
treide noch vorsichtig und sparsam gewirt
schäftet werden muß . da uns der schlechte
Stand unserer Valuta und der Mangel an
Zah ungsMitteln nicht gestatten wird , das
teuere AuslandSgetreids in einem das not¬
wendige Maß übersteigenden Umfang einzu¬
führen Die Bezirksämter sind vom Mini¬
sterium des Innern veranlaßt worden , die
Durchführung des KuchenbackvrrbotS in den
Bäckereien streng zu kontrollieren .

— DieKriegswohlfahrtSpflege Auf
Ansuchen des Badischen LandesversinS vom
Roten Kreuz wurde die Genehmigung erteilt,
daß Schüler und Schülerinnen sich bei der
voraussichtlich am 19 und 20 Juli durch
das Rote Kr <uz in ganz Baden stattfindsnden
Heldsammlung (Haus- und Straßensammlung)
zur Vorbereitung der Rückkehr der Kriegsge¬
fangenen beteiligen .

Deutsches Reich.
WTB. Weimar , 15 Juli . Die große

politische Aussprache ist mit Rücksicht aus
den Geschäftsplan der Nationalversamm¬
lung auf Dienstag , den 22 . Juli verschoben
worden. Wie wir hören , hat der Unterstaats
sekretär des Auswärtigen Amtes Töpfer
den Abschied genommen . Die Vorlage über
die Betriebsräte wird der Nationalversamm¬
lung in den nächsten Tagen zugehsn .

WTB - Weimar , 15 Juli . Der Abg .
Dr . Mittelmann (D. V ) brachte in der
Nationalversammlung eine Anfrage
ein . welche Maßnahmen die Regierung ge¬
troffen habe , um einen dauernden Erntestreik

In fünf Wochen also würde Asta Alfred
DornS Weib werden , würde mit ihm Europa
für lange Zeit verkästen , würde an seiner
Seite in ein neues Land , ein neues Leben,
ein neues Glück gehen.

Sie würde gehen , ganz und für immer
aus seinem Leben verschwinden. Wer weiß,
ob er sie jemals wiedersah !

Sie war ja schon aus seinem Dasein ge¬
sungen damals , als sie ihm gesagt , daß sie
Hhre Freiheit wieder haben wolle . Er hatte
pe dann nur noch einmal gesehen an jenem
Tage , an dem die Scheidung vollzogen wurde
zwischen ihnen . Und an dem Asta so seltsam
gewesen war . und so merkwürdige Worte zu
rhm gesprochen , deren Sinn er nicht ver¬
stand , und über die er später so manchesmal
gegrübelt

Sie war gegangen damals , und er hatte
sie nicht wiedergesehen. Aber sie war doch
in Europa geblieben bisher Und wenn er
eS gewollt hätte , ernstlich gewollt , so hätte
er sie stets in wenigen Tagen erreichen, sehen
und sprechen können.

Das würde in Zukunft anders sein . In

und damit die Ernährung unseres Volkes
sicher zu stellen?

WTB . Berlin , 15 . Juli . (Amtlich.)
Durch die völkerrechtswidrige unmenschliche
Beschießung der wehrlosen Besatzun¬
gen der deutschen Rettungsboote bei der
Versenkung der Kriegsschiffe in Scapa
Flow haben nach den bisherigen Ermittel¬
ungen außer Korvettenkapitän Schumann
ihr Leben noch verloren : der Torpevomaschinist
Wi ' helm Margraf und der Torpedoober¬
maschinistenmaate Friedrich Becke und
Gustav Pankrath Alle beide gehören zur
Besatzung des Torpedobootes „V . 126 "

. Die
endgültige Feststellung der Zahlen und
Namen der Getöteten , sowie der Verwundeten
ließ sich infolge des Ausbleibens der englischen
Antwort auf deutscherseits am 29 . Juli er¬
gangene amtliche Anfrage trotzallenBemühungen
noch nicht ermöglichen Die geretteten Besatz¬
ungen sind vermutlich in den Gefangenen¬
lagern in Ostwestry (bei Shrewsbury und
Wakefield bei Hüll ) interniert .

* Berlin , 16 . Juli . Wir der „Boss
Ztg .

" aus Hamburg berichtet wird , trafen
gestern dort der Reichspräsident und der
Reichswehrminister zu amtlichen Be¬
sprechungen ein Am Nachmittag waren sie
Gast ; des Senats .

* Berlrn , l6 Juli . Der „ Berl . Lokal -
anzeig " berichtet, daß die Gemäldesamm -
lungdesehemaligenGroßherzogsvon
Oldenburg , da der Staat dis Usbernahme
für 5 Millionen Mark abgelehnt habe , jetzt
zum Verkauf gestellt werde . Es seien bereits
Kaufliebhaber gemeldet . Die Sammlung gehe
wahrsch nnlich in die Hände amerikanischer Fi-
nanzleute über.

* Berlin , 16 . Juli Wie dem „ Berl .
Tagsbl.

" aus München mitgeteilt wird, er¬
gaben sich bei den gestrigen Zeugensrmitte-
lungen für den Angeklagten Toller vielfach
Entlastungsmomente Staatsanwalt Hahn be¬
antragte gegen Toller unter Zubilligung mil¬
dernderUmstände eine Festungsstrafevon sieben
Jahren.

Frankreich.
WTB Berlin , 15 . Juli . Von zuständiger

Seite wird mitgeteilt : Die Verhandlungen
in Versailles sind bis jetzt durch die Alli¬
ierten in durchaus konziliantem Tone geführt
worden Sachlich bestehen die Alliierten auf
der gewissenhaften Durchführung des Fcie-
denSvertrages, insbesonders auf der Ueber -
sührung deutscher Arbeiter. Sie wollen Grup
Pen von 500 bis 1000 Mann in Baracken
unlerbringen. Dis französischen Unterhändler
sagen, sie kennen die Schwierigkeiten , aber die
deutsche Regierung müsse das deutsche Volk
unbedingt zur Arbeit anhalten , nötigenfalls
müsse Deutschland der Arbeitsschwierigkeiten
durch staatlichen Zwang Herr werden Sie
fordern ferner besonders dringend die deut-

Zukunft , wenn erst Länder und Msece zwischen
ihnen lagen

Er hatte sie nicht ausgesucht in diesen
langen vierzehn Monaten, obgleich die Sehn¬
sucht nach ihrem Anblick niemals in chm zur
Ruhe gekommen war . Aber wie und aus
welchem Grunde hätte er vor sie treten sollen?
Das fragte er sich immer wieder , wenn der
Wunsch , Asta wiederzusehen , ihm allgewaltig
überkommen war .

Jetzt war der Grund gegeben Asta stand
vor dem wichtigsten Wendepunkt ihres Lebens ,
sie würde Europa bald für unbestimmte Zeit
verlassen , er konnte vor sie und den Freund
hintreten, um sie beide » och einmal zu sehen ,
um Abschied von ihnen zu nehmen .

Er grübelte , den Kops in die Hand ge¬
stützt , über die Vergangenheit Damals , als
Asta ihm gesagt . daß sie Alfred Twens Frau
werden wollte , hatte er dem Freunde schrift¬
lich Glück gewünscht. Alfred hatte ihm auS
Tsingtau geantwortet und erwähnt , daß Asta
ihm nach China folgen und sie dort in einem
Jahre sich vermählen wollten .

(Fortsetzung folgt .)

und Kali .
WTB . Pari « , 15 . Juli . Der nationale

Ausschuß der Sozialisten beschloß mit
1420 gegen 54 Stimmen bei 501 Stimmen¬
enthaltungen die Ratifizierung des Frie¬
densvertrages abzulehnen .

Riederla « de.
WTB . Amsterdam , 15 Juli Wie aus

Amerongen gemeldet wird , ist der ehe¬
malige deutsche Kaiser krank und die
Kaiserin ist auch unpäßlich . Dr Förster
wurde Momag spät abends ins Schloß ge¬
rufen und blieb die Nacht über dort

Italien .
* Berlin , 16 Juli Die italienische

Kammer sprach laut „Teil. Lokalanz " dem
Ministerium Nitti ihr Vertrauen mit 257
gegen 111 Stimmen aus

Amerika .
WTB . Amsterdam , 15. Juli . Die

nieder ! . Tel . - Agentur meldet drahtlos aus
Washington , daß die vollständige Wieder¬
aufnahme des Handelsverkehrszwischen Amerika
und Deutschland nicht vor Mitte Winter zu
erwarten sei.

WTB Amsterdam , 15 . Juli . Aus
NewAvrk wird drahtlos gemeldet , daß neun
Bataillone zum Dienste in Europa ab-
gegangen sind .

Bereinsnachrichten .
Durlach , 15 . Juli . Wettspiele um

die Gaumeisterschaften 1919 in Faust -,
FußundTamburinballaufdemTurn -
undSpielplatz des Turn - Vereins Dur¬
lach e . V am kommenden Sonntag , den
20 . Juli 1919 Von Seiten des X . Kreises
der deutschen Turnerschaft wurde die Meldung
der Gaumeister 1919 in Faust- , Fuß- und Tam¬
burinball auf einen naheliegenden Termin ver¬
langt . Der Spielausschußdes Karlsruher Turn¬
gaues hat daher beschlossen , die Meisterschafts¬
wettspiele au 3 Spieltagen zum Austrag zu
bringen, wovon der erste dieser Spieltage am
kommenden Sonntag , den 20 . Juli 1919. aus
dem schöngelegenen und gutemgerichieten Turn-
und Spielplatz des Turn - Vereins Durlach
s V . stattfindet Zu diesen Spielen haben sich
schon eins stattliche Anzahl der spieltüchtigste»
Vereine de» genannten Gaues angemeldet und
es dürften sich wohl für die sportliebends Ein¬
wohnerschaft von Durlach und Umgebung einige
schöne und genußreiche Stunden bieten . Be¬
ginn der Faustballspiele vormittags 8 Uhr .
Beginn der Tambucinballspiele nachmittags
3^ Uhr und Beginn des Fußballwettiprels
T . - B Durlach I gegen T - Bd Aue I. —
nachmittags 5 Uhr Wir machen alle In¬
teressenten auf diese Veranstaltung aufmerksam
und laden dieselben zu einem Besuche höflichst
ein Alles Nähere wolle man aus dem In¬
seratenteil der nächsten Nummern, sowie aus
den in den Schaufenstern der hiesigen größeren
Geschäfte, aushängenden Plakaten und Pro¬
gramms ersehen Für Erfrischungen ist bestens
gesorgt. Gut Heil !

Eingesandt .
Durlach , 15 . Juli In Lahr soll ,

wie verschiedene Blätter berichten , das hu¬
manistische Gymnasium aufgehoben und
anstatt dessen ein Realgymnasium mit Ober¬
realschule errichtet werden . Ausgangs der
90er Jahre war in der hiesigen Bürgerschaft
eine mächtige Bewegung , die für unsere In¬
dustriestadt dasselbe anstrebts : eine vom Ge¬
meinnützigen Verein trefflich mit schlagenden
Belegen ausgearbeitete diesbezügliche Ein¬
gabe fand jedoch keine Gnade vor den Augen
der damaligen Machthaber ; sie verschwand
im Papierkorb , obwohl kür eine Industrie¬
stadt mit einem kräftigen Arbeiter- und Hand
werkerstand , für den Kaufmann und Gewerbe¬
treibenden eine Oberrealschule dringender
nötig ist als ein Gymnasium . Die paar Fa¬
milien . die ihre Söhne weiterstudieren lassen
wollen , könnten sie ja ins Karlsruher Gym¬
nasium schicken .



Höchstpreise für Obst betr.
Auf Grund des Gesetzes betr . Höchstpreise vom

4. August 1914 in der Fassung vom 17 . Dezember
1914 (R G Bl . Seite 516), der Bekanntmachung vom
22. März 1917 (R .G .M . Seite 253 ) und der Ver¬
ordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918
(R G.Bl . Seite 395) werden nach Anhörung der
Preiskommisfion mit Ermächtigung oeS Mini¬
steriums des Innern für Baden folgende Erzeuger-
imd Kleinhandelshöchstpreise festgesetzt :

Erzeuger - KLeirchansels-
,Höchstpreis Höchstpreis

für daS Pfmrd
Reineclauden . 65 Pfg .^ ^ . W

80 Pfg .
80 ..

70

65 „
W „
55 „

1 Zentner
17 Mk.

Mirabellen
Frühzwetschgen

große Pflaumen . . . 55 „
Erntepflaumen . . . . 30 „
Frühbirnen bis 1 . Sepr .

(gebrochene )
gromrüchtlge . . . . 50 „
kleinfrüchtige . . . . M ,

Frühapfel . 40 „
Fallobst 1 Zentrier

Achsel und Birnen . . 12 Mk.
In den Städten init über M000 Einwohnern

und den in dieser Hinsicht gleichgestellten Städten
darf der Kleinhandelspreis vom Kommunalverbands¬
ausschuß um 5 Pfg . für das Pfund . für Fallobst
um 3 Mark für deu Zentner über die oben fest¬
gesetzten Kleinhandelspreise erhöht werden.

Höchstpreisüberschreitungenwerden mit Gefäng¬
nis nnd Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen
bestraft.

Die Bekanntmachung tritt mit dem Tage ihrer
Verkündigung in Kraft

Karlsruhe , den A>. Juni 1919.
Badische Obstversorgnng.

Dnrlach . Gerroffenschaftsrctzifter . Eingetragen :
Gemeinnützige Baugenossenschaft Söl¬
lingen , eingetragene Genossenschaftmit beschränk¬
ter Haftpflicht, Sitz : Söllingen . Gegenstand des
Unternehmens : Verschaffung gesunder und zweck¬
mäßig eingerichteter Wohnungen für minderbemit¬
telte Familien und Personen in eigens erbauten
oder angekauften Häusern zu billigen Preisen durch
Abgabe der Häuser und Grundstücke in Miete (Erb¬
miete) oder in Erbbaurecht oder unter Vormerkung
des Wiederkaufsrechts und Schaffung gemeinnütziger,
Sie Wohnung ergänzender Einrichtungen nach Maß¬

gabe der zur Beringung stehenden Mittel , Aus¬
dehnung der Bautätigkeit auch auf andere Orte,
wenn eure ausreichende Beteiligung seitens der Ge¬
nossen vorhanden oder zu erwarten ist . Haftsumme
200 Mark , höchste Zahl der Geschäftsanteile 100 .
Die Satzung ist am 19. März INO errichtet. Be¬
kanntmachungen erfolgen unter dem Namen der
Genoffenschaft; je nachdem sie vom Vorstand oder
Aufsichtsrat erlassen werden, haben sie den Zusatz
«Der Vorstand" oder Ter Aufsichrsrat" zu tragen.
Im ersteren Falle muffen sie von zwei Vorstands¬
mitgliedern , nn zweiten vom Vorsitzenden des Auf-
stchtsrats oder dessen Stellvertreter unterzeichnet
sein . Sie erfolgen in deu Mitteilungen über das
Wohnungswesen in Baden ; in eiligen Fällen , beim
Eingehen dieser Zeitschrift oder bei Verweigerung
Ser Aufnahme haben die Bekanntmachungen in der
Karlsruher Zeitung (Badischer Staatsanzeiger ) zu
erscheinen . Willenserklärungen des Vorstands er-

gen dadurch , daß 2 Vorstandsmitglieder dem
amen der Genoffenschaft ihre eigenhändige llnrer-

schrift hinzusügen. Vorstandsmitglieder : Richard
Burger , Kaufmann , Wilhelm Frey , Geometer , Fried¬
rich Lansche , Hanptlehrer . alle in Söllingen . Die
Einsicht der Liste der Genoffen ist während der
Tsienststnnden des Gerichts jedem gestattet . Amts¬
gericht .

MS
<KÄW . anch für klein.
Geschäft geeignet , in
schönster Lage Durlachs ,
sofort zu verkausen. Asg .
u . Nr . 787 an den Verl .

nrraverm « S « ri
0 - -U.-I: Usill

Durlach.
Landhäuschcn oder

kleine Billa
im Grünen und mögl .
anerh
Lage !
falls
und preiswert bei
miitzig. Anzahlung so¬
fort z« kaufen gesucht .

Angebote unt . l' L.
4746 an Rudolf Masse,
Karlsruhe i . B .

Hsssr
wechselt seine 3-Zimmer -
wohnung mit Mansarde ,
gegen eine solche vonf
4 Zimmern in schönster ;
Lage der Stadt ? Angeb . !
unt . Nr . 780 an den Verl. -

Solides , anständ. Frau - ;
lein sucht möbl . Zimmer . !
womögl . mit Küchenbe - !
nützung . Angebote unter !
Nr . 790 an den Verlag .

Am Sonntag , de« 2V. Juli ISIS finden auf unserem Turn - nnd
Spielplätze die

GaumeisterschafLsspieLc
in Faust-, Fuß - und Tamburinball

WM - des Karlsruher Turnyaues "WiG
statt , wozu die sportliebende Einwohnerschaft freundlichst eingeladen ist .

Beginn der Faustballspiele : vormittags K Nhr.
», „ Tambnrinspicle : nachmittags 3,50 Uhr .

des Faustballspiels ( Turnverein Dnrlach » — Taruer -
dund Aue «) : nachmittags S Nhr .

Der Turnrat.
Mge» Z-MlÄag MS 8 Uhr SMermMlulMg m Ser . .Mm"

für fanbercs Geschäft auf mehrere Jahre sofort oder später zu miete «
! gesucht . Angebote mit Preisangabe zu richten unter Nr . 789 an den Ver-
! lag dieses Blattes .

LürgvL
300 6e .8<chäft63chlii 'ii . OurnutisflepHt Äläric 800 000

LiLLs ! - rnrck kür ) e6tzrn >»nn

Lsrisr -Me , krLeärtodsMU : 2 . 7e !spd . 455 .

Aeerenovst
Diejenigen hiesigen Einwohner , welche ihren Be¬

darf an Johannisbeeren noch nicht gedeckt und keine
Bezugsquelle in Aussicht haben, werden ersncht , sich
am 17 . d . M in der alten Töchterschule, Zimmer
Rr . 1, zu melden.

Die Erzeuger wollen ihren Uebrrschnß an Jo¬
hannisbeeren bis spätestens 18. d . M . angeben, da¬
mit die Ausstellung der Nusfuhrscheine geregelt
werden kann .

Dnrlach , den 16 . Juli 1919 .
_ Marktaufsichtsstellc._

Städtischer Kerstans.
Butter

morgen vormittag an die Buchstaben L, S u. v,
morgen nachmittag an die Buchstaben v , L, k u. 1,
Freitag vormittag an die Buchstaben S u . S ,
Samstag vormittag an den Buchstaben k

Ausgabe vonMarmelade
pro Kopf der Bevölkerung V - Psund.

Bezugsscheinabgabe Freitag vormittag im 2 . Stock
der Frieorrchschule und zwar von 8—10 Uhr an die
Geschäftsinhaber mit den Buchstaben -4 —L und von
10—12 Uhr an diejenigen von l.—r .

Dur lach , den 16 . Juli 1919 .
Konrmunalvcrband Dnrlach - Stabt.

W Möbl . Armer
zu vermieten . Näheres ?
im Verlag dieses Blattes . ^

Für 5jähr . rzesnndes !
Mädchen sofort für kurze
Zeit Landaufenthalt bei
guter Bezahlung gesucht .
Angeb. unter Nr . 784 an
den Verlag d . Bl ._ >

Anfrage .
Wo kann man hier

Gänsefedern reinigen
lassen ? Gefl . Auskunft
an den Verlag d . Bl ._

^ Fleißiges , sauberes
Mädchen

sür Herrschaftshanshalt
bei hohem Lohn per
1 . Aug . gesucht , Kochen
nicht verlangt . Angel »,
n ?lr . 777 an den

^ Verll

« Kki- MLLx
arbeit per sof . vd . I . Aug .
Zu erfragen
Dnrlach , Hauptstr . 16 !.

Putzfrau
ans 2 Tage in der Boche
gesucht . Angebote mit
Preisangabe nnt . Nr . 7M
an den Verlag d . B !^

Zn kansen gesucht
von Gänsezüchtern frische

, Gänsefedern . Angebote
. mit Preisangabe unter
Nr . 788 an den Verlag .

Von Privat zu kaufen
gesucht ein Waschtisch od .
Waschkommode und 2 '
Nachttische, gut erhalten .
Angebote unter Nr . 785
an den Verla g d . BI . !

i Ich zahle
'

j
! gute Preise für getragene I
' Herren- u . Damenkleiver, !
Schuhe u. Stiefel , Leib- ,
u. Bettwäsche, Gardinen ,
Schmncksachen , sowie auch
altes Möbel . Postkarte j
erbeten An nnd Bcr - !
kanfSgeschäktS -Stiedel ,
Durlach , HauptstratzcK .

MWKl ! ! k ! - N » Sl
Morgen früh von 11 bis 12 llhr kommen in der

Ariedrichfchule Zimmer SO, 2. Stock beschlagnahmte
Lebensmittel zum Verkauf und zwar an die Buch¬
staben von V 30 bis V 100.

Arbeiterrat : Meier .

für weiße Schuhe

Miels KschktiMM
Karlsruhe ,

Wilhelmstr . 34, 1 Tr.
Voil Chifson -TuUbluien
Leiden u Lüstcrpalerots
Voil - und LcideuNkider
Leiden - u . Ripsmnntrl
Eoiienue - « Leidcnröcke
gestrickte Leidenjacken.
: : Keine Ladenspesen. : :

farbig , farblos , schwarz .
Adler -Drogerie Aug . Peter Nachf.

Täglich Verarbeitung
von Reps .

— — Mahlfchcine sind erforderlich . -

Sprengpulver
( Präposit ) , sowie

« n Az N LZ r r
stets am Lager vorrätig .

Waldemar ttnrnter , UrMMW .
8l » n,s »strahe ( .1 , T« t . 47 .

VMStLllSjKSr

LusverLs « !
USZLN 6 L8LkÄtt8MLgade .

Lul ssmiUeke Usuell , mit
LvsLsdMe üer LsicksUsre ,

gevsdrö teil ewerr
HLdLtztz von 1V "'

S

I,o » L81 -agvr
ran NskLipIsiL .

Zu verkaufen
einen schönen Anzug für
das Alter von 17 bis
19 Jahren , auch einen
fast neuen Anzug für
grüß, stark Figur , ferner
enl schw . Damenkvstüm.
Zu erfr . Boßler , Adler --
lraße 28 , nachm, von.

4 Uhr^ab_ _ _
Eleganter Offizicrsrmk .blaues Tuch mit Samt¬

kragen nnd Manschetten ,einmal getragen , ein Paar
neueHcrrensticfel,braun
Nr . 44 nnd ein Paar
schwarze Nr . 39 billig zn
verkaufen

Karl Kleiber ,
_ Gritznerstr . 2, part.
Hu verkaufen

1 Paar neue Rohrstiefel
(29A , 1 ll - Piston , neu,13 teil . Hascnstall , sowie
versch . Kinderkleider bis
3 Jahren . Theis , Aue,
Kaisers» 14, 2. S t . l.
Wzr RM
neu, zu verkaufen

weiter , Lindenstr. 19.
2 große Kisten

bereits neu , und mehrere
Gaslampc «

darunter solche aus
Messing (Friedensware ),
zu verkaufen

j
So phicirstraße 9._

z TjMire ' phrUßt
! zu verkaufen bei
! F Knecht , Weihersrr. 1 .

Schönes , kräftiges '
Gaislein ,N Monat alt , zur Zucht

geeignet , zu verkaufen.
^ Mays , Hrrrenstr . U .

Einige 10 Wochen alte
Hasen

zu verlaufen
Grötzingcn, Mittci -

straßr 21 , 2. Sk .
<» Gänse

zu verkaufe!» bei G . Eber-
yardt, Aue , Adlrrstraße 2.
W jMgkS HHiks

zu verkaufen
Grötzingcn, Schulstr . 2 .
Ein guter
Begleithmrd

preiswert zu verkaufen
Grünwettersbach .HaussL
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« SS
« »

- » lnlim «
Gier öffentliche Prüfungen
im Saale - es Gakhanse» znr Alome

Donnerstag , den 17. Juli , nachm . 4V» Uhr (Aus¬
bildungsklaffen ),

Freitag , den 18 . Kuli , nachm. 4 '/- Uhr (Mrttel-
und AuLbildunasklafien),

Sonntag , den 20 . Juli , vorni. 10V - Uhr (Unter¬
klassen ).

Montag , Len 21 . Juli , nachm . 4V- Uhr (llnter-
und Mittelklassen ) .

Eintritt für sämtliche Prüfungen 1,50 -/«,
Einzelkarten für je eine Prüfung 50

in den Buchhandlungen tzotzlh und Metzler .
— Kinder unter 6 Jahren haben keinen Zutritt.

« SeMkK MUH M w
8 kWWSG ^
Ml Titl . Einwohnerschaft von Dnrlach zur HM
xL Nachricht , daß ich im Sause der Frau

Seck , Mühlstraße 16» eine

A ? SNSLLLr - Wä ^
klMervsrLsIMs W

>> eröffnet habe .
Ml Empfehle mich in allen vorkommenden
M ! Tapezier - und Polsterarbciten . — Auf-

merksame Bedienung . — Reelle Preise .
Achtungsvoll

A MlZ - r- FFr
» I Laj » zi«r , Wohnung : Knevritzsiraße 5
r-, Bestellungen nimmt auch Schlosser¬
ei meister Spoth . Friedrichstr. 5 , Tel. 246.

entgegen . _
Durlach , den 16 . Juli 1919. ^

WUGtWkWW 8 iI.Wj!!ZS !Wg .
Der verehrl. Einwohnerschaft von Durlach und

Umgebung zur gefälligen Kenntnisnahme , daß ich
das von Herrn Emil Pfistner seit langen Jahren
betriebene

Hauptstraße 76, " Stock
käuflich erworben habe . Es wird mein Bestreben
sein, durch saubere und pünktliche Bedienung meine
werte Kundschaft zufrieden zu stellen.

Gleichzeitig empfehle ich mich in Anfertigung
sämtlicher Haararbeitcn .

Friedrich Woller, Friseur.
Ans obiges Bezug nehmend, danke ich meiner

werten Kundschaft sür das mir bis jetzt geschenkte
Wohlwollen und Vertrauen und bitte ich meine
werte Kundschaft , dasselbe Entgegenkommen in un¬
veränderter Weise auf meinen Nachfolger über¬
tragen zu wollen .

_ Emil Pfistner . Dentist ._
Ms (kMtirrirlvr M M ,
vorzüglich für Bäckerbacköfeu geeignet , sind ein-

getrofsen und fortwährend zu haben bei
Lugust Katt . Lin- Ullö HerSMU üarLsek

Mühlstraße 14 — Teleph on 257. _

HSSÄHMSsIr
(von Kisten ) wird , solange Vorrat reicht , billig ab¬
gegeben bei

8 . llsodmrmv , WOche 2ö .

Dnrlach
M Eklü! z Iriimn Hss

'

Ab Mittwoch

An
tr » r «M 7n

mit Wskriemst psl .
'snäsk .

Tragödie eines Picrrors in 4 Akten.
Verstärkte Kapelle .
.
' mit Gesangseinlage .

k . llutisci , t

^ DprilllxsrLtzr 15 . T' srrrrrrk 300

1 ksUul ' L .

4 tzj^ lr ^ ejzU ^ kdt - ü.

^ Laut uuü l»i6lsrlmg
^ vsu Nvlvre» uuü Msedmö »
'X iLr Ssvsrdv amt l,sL<l» irtSLimLt .
^ -
^ LiLwMoM elsLnisvLltz LpDLrLts rmä

^ öQLtLÜaUOLS- LlLlSltLNtzL.

Nsntsüstgiks
X !sir! «ts<o1j «
§vküfrr »rrvgr
3siisf
Vsmsrt
futirr-

gru.» ni»! «ek^ ui-e

ksmöLtiiusfl
leonis
Lsi ^sn
rstm
Lsttans
Llsnki 'v

>

w «
Sonntag, 20. Juli findet

ein Ausflug des kath .
Kirchengesangvereins St .
Cäcilia nach Untergrom-

img «
"
unc, gü .d - r d :s zum - bach statt . Abfahrt

vollendeten K. Leter .öjahr ! 2»' Nhr nachmittags .
Lttli «s «rsir. 4 ! Hierzu werden die aktiven

vo,,n ««»«ug , ( 7 . J >>ti, : und passiven Mitglieder
-,e4 Ah»' --a«tzn- it »as » - sreundlichst eingeladen.
^ Der Vorstand.

MW . « Mi

erm Vraagtorulatorsn- StLkionsn vaed
koduLtrt Ski °/» » aieriL !- Lr8S» rai8

! LMM ^ SstssSW
! Nnentgclll:6,e ärztliche Be-

ralmitzsstund « iür Säug

Morgen (Donnerstag)
abend von 6 / « Uhr ab

AkvM -Tcgigttlß-
, .Lyrs

"
Larlütz .

Sonntag , den 20. ds-

rmMliir ru düUKen tsstzssstMsu Preise»
W -TLLzL » Mg8l - 8ir . 10

OL«» k » A » « Ä Ä8 Ä « s » * E L « « LA s « «n s s S»O

« Zur Zufammengührung
W mit JohanniSbcer , Heideldcer u . Stachel -
» beeren eignet sich vorzüglich

A mit Hkidrlbeerzusatz n . mit LüWoff.
Z Steller : Sie Ihr Sansgetränk nach folgendem
» Rezept her imd Sie erhalten ein Getränk,
» das Sie selbst überrascht.
« Zur Herstellung von 150 Liter :
?! 25 Pfund frische Beeren ,
L 10- 12 Pfund Zucker .
^ 1 FlascheÄussKunstmostattsatzmitHeidel -
? becerzusatz u . mit Süßstoff zu 100 Liter
L zu Mark 17 .- .
» lflesrauc - luweifuug liegt Leu Flaschen bei.

- Zrov . Ruf . Ktjlingen
2 Heideldcer - Versand.

L - S .L'Hr «MLLGNAL

BMÄLLtÄGL LZ .LÄ

in größeren Mengen angekommen.
Waldemar Äuttrrer , Eismhandlunq

Blumenftratze 15, Telephon 47.

iq "cr,.si >Mts . , Punkt V-4 Uhr be-

ab?L « Uh- . im Ä -i
^
° '""'

,L
'"? 7. L 'N 'E-

(Pflug)autzerordentlichc WarleNsksl
Spielerverfarnmlttug . ! bestehend in Konzert, div .

Das Erscheinen samtl. Belustigungen und Tanz.
Mitglieder ist dringend r Hierzu ladet freund-
notwendig . . ilichstcm

Der Tpielaus,chutz . , Der Vorstand.
Sonntag, den 20. Juli ! ?iü . Bei ungünstiger

1 . M . in G agg enau . _ j Witterung findet die Ver-
Ein Knabe v erlor , anstaltun g im Saal statt.

Brotkarte « und eine «N» »
.Karte für Krnnkenmehl ?
und Zwieback. Abzugeben .
im Verlag d . Bl . j ZiÜWüfch!-!kki - . Whllös-

! Kmderkapuyc >«> MoismS - MMwes
- ( schwarzer Lodenstoff ) der- j
- loren am 14 . 7 . ,n Hohen- » bei ,
Wettersbachoder auf dem L ^ ÄZW«d^Mlnzstr .^7. ,

LüncleldslrWeg dorthin . Gea gute
Belohnung abzugeben
_ Leopoldstr. 7, ll . St .

W
Hauptstraße 81.

ist eingetroffen
A . Mohr, Kronenstr. 1
^ „Lx ' rslrrrsShalrene
ohne Schläuche ist Wege »
Platzmangelzuverk . Näh-

Hauptstraße 81 - ,
Neue ROiliksrl

Lrdentl . Frau
oder Mädchen vormittags
für 2 Stunden gesucht .
Z^ erfragen̂ m^ erlag . 41 , 1 Jahrgangenerrie Gartenlaube,2Jllhrgä»ge

. , Unterhaltung und des
mit Matratze , wie noch Wissens billig zu ver-
neu , ist zu verkaufen. ' "

Jägerstr. 13.
W Menes Mit
neu, zu verkaufen. Anznf.
und zu erfr.^

fchast z. Gr. Linde,
Killisfeldstr .

daterMe
solange noch Vorrat
A . Mohr, Kronenstr. 1.

rg zu
kaufen
Kunen, Wilbelmstr . 11- l-

GMW ! .
mit Rost zu verkaufe »- ,
Zu erfragen

Jägerstraße14,
Evangel. HüHesLttkK.

Donnerstag , den 17 Jab,
abend« t- Uhr : ,

WochengottesdirnnD
Herr Kirchenrar Meyer ^
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